
1. Welche Funktionen hat der Wald?

a) Erholungsfunktion
b) Nutzfunktion
c) Schutzfunktion

2. Welchen Eulenarten können Sie 
durch das Aufhängen von
Nistkästen helfen?

a) Sumpfohreule
b) Steinkauz
c) Schleiereule 

3. Wie hoch ist der Waldanteil an der 
Gesamtfläche Deutschlands?

a) Etwa 30 Prozent
b) Etwa 50 Prozent
c) Etwa 70 Prozent

Naturschutz, Land- und Waldbau

Die kniffligsten Fragen 
Die Aufgaben hat wie immer unser langjähriger Mitarbeiter sowie Jungjägerausbilder und
-prüfer ANDREAS DAVID zusammengestellt. Heute geht es um Naturschutz, Land- und 
Waldbau. Auf Wunsch  vieler Leser finden Sie die Lösungen unten rechts.

4. Welche Arten zählen nicht zu den 
Amphibien?

a) Blindschleiche
b) Feuersalamander
c) Zauneidechse

5. Welcher Klee hat als Äsungs-
pflanze und somit auch auf 
 Wildäckern den geringsten 
 Nutzwert?

a) Rotklee
b) Weißklee
c) Inkarnatklee

6. Welche Arten zählen zu den
Hülsenfrüchten (Leguminosen)?

a) Lupine

b) Erbse
c) Ackerbohne 

7. Welche beiden Bundesländer 
 haben den höchsten prozentuellen
Waldanteil?

a) Brandenburg
b) Hessen
c) Rheinland-Pfalz

8. Welche Pflanzen werden 
 landwirtschaftlich als 
 Zwischenfrüchte genutzt?

a) Weizen
b) Ölrettich
c) Senf

9. Welche Bedeutung hat der Anbau 
von Zwischenfrüchten?

a) Bodenschutz
b) Futtergewinnung
c) Gründüngung

10. Was zählt zur organischen
Düngung?

a) Mist
b) Gründüngung
c) Mineraldünger

11. Welche Arten zählen zu den
besonders geschützten Pflanzen?

a) Seidelbast
b) Schachblume
c) Löwenzahn 

12. Welche Art des Waldbesitzes
repräsentiert insgesamt die größte 
Waldfläche in Deutschland?

a) Staatswald
b) Privatwald
c) Körperschaftswald

Gehört die Zauneidechse 
zu den Amphibien?
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Ist der Steinkauz ein 
typischer Bewohner 
von Streuobstwiesen?

13. Welche Wildackerpflanze hat die 
geringsten Standortansprüche?

a) Erbse
b) Buchweizen
c) Raps

14. Welche Arten zählen zu den
Wiesenbrütern?

a) Bekassine
b) Kiebitz
c) Braunkehlchen

15. Wodurch werden Wiesenbrüter
besonders gefährdet?

a) Walzen
b) Mahd
c) Entwässerung

16. Welche Arten werden den
Halbhöhlenbrütern zugeordnet? 

a) Bachstelze
b) Grauschnäpper
c) Kohlmeise

17. Welche Arten werden den
Höhlenbrütern zugeordnet?

a) Wiedehopf
b) Kleiber
c) Eisvogel

18. Zu den typischen Bewohnern von 
Streuobstwiesen gehören …

a) Bilche
b) Steinkauz
c) Schellente

19. Welchen Pflanzabstand 
(Obstbäume) sollten Sie bei der 
Neuanlage von Streuobstwiesen 
einhalten?

a) 3 bis 5 Meter
b) 6 bis 10 Meter
c) 15 bis 20 Meter

20. Welche Arten sind typische 
 Röhrichtbewohner?

a) Rohrdommel
b) Brachvogel
c) Flussregenpfeifer

21. Wie hoch ist der Gewässeranteil an 
der Gesamtfläche Deutschlands?

a) Etwa 10,5 Prozent
b) Etwa 6,4 Prozent
c) Etwa 2,3 Prozent

22. Welche Baumarten eignen sich 
 besonders zur Uferbegrünung?

a) Erle
b) Weide
c) Fichte

23. Welche Nutzungsform hat den 
größten Artenschwund im
Offenland verursacht?

a) Jagd
b) Freizeitaktivitäten
c) Intensive Landwirtschaft

24. Welche Arten zählen laut  
Bundesartenschutzverordnung zu 
den besonders geschützten 
 Tierarten?

a) Hornisse
b) Gartenschläfer
c) Feldhamster

25. Wie heißt die auf internationaler 
Ebene größte und (auch aus
jagdlicher Sicht) wichtigste
Naturschutzorganisation?

a) WWF
b) IUCN
c) Greenpeace

Lösungen: 1 a, b und c; 2 b und c; 3 a; 4 a und c; 5 b; 6 a, b 
und c; 7 b und c; 8 b und c; 9 a, b und c; 10 a und b; 11 a und 
b; 12 b; 13 b; 14 a, b und c; 15 a, b und c; 16 a und b; 17 a, b 
und c; 18 a und b; 19 b; 20 a; 21 c; 22 a und b; 23 c; 24 a, b 
und c; 25 b

Spezialbereiche: Jagdrecht - Waffenrecht
Ihr Ansprechpartner: Dr. Florian Asche

Neuer Wall 54 · 20354 Hamburg · Tel. 0 40 / 4 13 44 10 · Fax 0 40 / 41 34 41 29

ASCHE STEIN & GLOCKEMANN
Rechtsanwälte Steuerberater
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